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Gutes sehen



„Die Hoffnung keimt in der Mitte“, 

so würde ich unser Titelbild bezeichnen. Betrachte ich den 

Baumstumpf aus der Ferne, so sehe ich nur, was nicht mehr 

ist. Wenn ich mir jedoch Zeit nehme, näher komme und genau 

hinsehe, sehe ich, wie neues Leben im toten Baumstumpf 

keimt.

Ist es so nicht auch mit Ostern? Aus der Ferne strahlt der 

Karfreitag weit hinaus mit dem hohen Kreuzesstamm – 

Leben, das gestorben ist.

Gehe ich Schritt für Schritt auf Ostern zu, vom Palmsonntag 

über Gründonnerstag, hinein in den Karfreitag, um schließlich 

meine Mitte zu finden im keimenden Leben des Ostermorgens, 

so beginnt etwas in mir lebendig zu werden. Ganz zart aus 

der Mitte heraus tritt Christus in mein Herz – neues Leben, 

das Hoffnung trägt.

„Es dient zu meinen Freuden und tut mir herzlich wohl, wenn 

ich in deinem Leiden, mein Heil, mich finden soll.“ 

(EG 85,7 – Ein Haupt voll Blut und Wunden)

Ich wünsche uns in dieser Osterzeit, aus der Mitte heraus 

Christus zu begegnen – im Hohen und Tiefen das Gute 

keimen zu sehen.

Vikar Benjamin Pölzleitner

Gutes sehen

Herzlichen Dank ...

... dass sie Evangelisch im Salzkammergut lesen. 
Diese Zeitung verbindet die Evangelischen Ge-
meinden im Salzkammergut seit fast 50 Jahren. 
Wir bedanken uns ebenso bei allen Helfer/innen 
und Unterstützer/innen, die Beiträge schreiben, 
Korrektur lesen, Layout und Versand organisie-
ren, sowie  bei den Einzelpersonen und Inseren-
ten, die uns oft schon viele Jahre oder Jahrzehnte 
treu finanziell  unterstützen. Namentlich erwäh-
nen möchten wir in dieser Ausgabe Frau Anna 
Gschwindl aus Bad Ischl, die seit über einem Jahr-
zehnt unentgeltlich die Buchhaltung macht, die 
Kontakte zu den Firmen aufrecht hält und oft ganz 
allein über 1000 Adresspickerl für jede Ausgabe 
geklebt hat. Herzlichen Dank, Anna! Wir wissen 
deine Arbeit enorm zu schätzen. 
Die Email-Adressen der Pfarrämter und der Amts-
träger/innen haben sich geändert. Wenn Sie uns 
schreiben möchten, finden Sie die neuen Email-
Adressen auf den jeweiligen Gemeindeseiten.
Wer uns weiterhin per Einmalzahlung oder per 
Dauerauftrag unterstützen möchte, kann das über 
folgendes Bankkonto gerne tun:

„Evangelisch im Salzkammergut“ 
IBAN AT72 1503 0001 6100 1011

Herzlichen Dank, Ihr Evis-Redaktionsteam 

„Suche Frieden und jage ihm nach!“ Psalm 34, 15 
Gedanken zur Jahreslosung

Liebe Leserinnen und Leser!

Zum Thema „Gutes sehen“ möchte ich ein Psalmwort 

herausgreifen, weil es auf den Begriff „Gutes“ Bezug 

nimmt. In Psalm 4, Vers 7 heißt es: 

„Viele sagen: ‚Wer wird uns Gutes sehen lassen?‘ HERR, 

lass leuchten über uns das Licht Deines Antlitzes!“ 

„Gutes“ oder „Gutes sehen“. Dieser Begriff lautet im 

Hebräischen und bedeutet unter anderem 

„wertvoll“, „schön“, „gütig“, „reichlich“; und in Ps 4,7: 

„Das Gute empfangen und genießen.“ 

In unserem Zusammenhang geht es um Wesenszüge 

Gottes. Der Psalmist bittet darum, dass das Wesen 

Gottes offenbar werde, dass Gott selbst erscheine. 

Im zweiten Teil des Verses wird eine Verbindung zur 

Gemeinde durch die Anspielung auf den Aaronitischen 

Segen hergestellt. Dem Beter geht es darum, Menschen 

in unterschiedlichsten Notlagen anzusprechen und sie 

zur Freude an Gott zurückzuführen. Diese Freude, um 

die es ihm geht, will die Menschen in der Tiefe ihres 

Herzens und ihrer Seele berühren; sie wird von Gott 

selbst geschenkt. Die Seele findet Ruhe im Frieden 

Gottes. 

Mit dieser Frage „Wer wird uns Gutes sehen lassen?“ 

(     ) wird aber auch auf eine wichtige 

Voraussetzung verwiesen: Es gibt eine enge Beziehung 

zwischen dem, was wir täglich sehen einerseits, und 

dem, was wir innerlich wahrnehmen andererseits; 

anders ausgedrückt: häufig projizieren wir nach außen, 

was wir in uns tragen, wir sehen ein Teil von uns selbst 

im Außen – ob negativ oder positiv. „Gutes sehen“ heißt 

zuerst, das Gute in mir wahrzunehmen, zu erkennen, 

zu sehen. Manchmal brauchen wir die Augen eines 

anderen Menschen, um nicht blind zu sein, wenn es 

wichtig ist, das Gute zu sehen – gerade auch in uns 

selbst. Die Berührung Gottes fädelt dann Seine Freude 

sowohl in unser inneres als auch äußeres Sehen ein. Es 

ist gut, dahinterzukommen, was unser Sehen täglich 

bestimmt. Vielleicht ist es gar nicht so entscheidend, 

was wir sehen, sondern was wir sehen könn(t)en – im 

Sinne des Psalmisten: „Gutes sehen“ heißt demnach 

„Neu sehen lernen!“ 

Ein ins Leben zurückgekehrter Intensivpatient sagte 

mir einmal, es sei die höchste Vollkommenheit eines 

Menschen, des Guten zu bedürfen, und er meinte 

damit, „Gottes zu bedürfen“. Er fügte hinzu: „Nicht über 

das, was mir fehlt, was ich in diesem Leben erfahre 

oder vielleicht sogar erleide, definiere ich mich, sondern 

über das, was ich geworden bin, was ich jetzt bin: 

Er wird mich das Gute sehen lassen; 

Sein Licht scheint über mir!“ 

 

Dieser Patient öffnete sein Sehen für neue Lebensräume; 

er durchbrach mit Hilfe seiner lebensbejahenden 

Grundeinstellung die harte Schnittfläche seines 

Daseins, und er drang zum Herzen des Lebens vor.

Das wünsche ich uns allen besonders in dieser 

herausfordernden – zur Wandlung aufrufenden – Zeit.

Herzlichst, Ihr/Euer Pfr. Meinhard Beermann

Gutes sehen 

וב ֹ֥  ט
וב ֹ֥ נוּ֫   ט י־ירְַאֵ֪  מִֽ

וב ֹ֥  ט
וב ֹ֥ נוּ֫   ט י־ירְַאֵ֪  מִֽ
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Der Karfreitag ist der wichtigste evangelische Feiertag 

im Kirchenjahr. In einer Zeit, in der Schmerz, Leid, Trauer 

und der Tod am liebsten verdrängt wird, setzen wir 

Christinnen und Christen damit ein wichtiges Zeichen! 

Es ist notwendig und heilsam, Leid und anderem 

Unangenehmen im Leben nicht auszuweichen. Unsere 

Hoffnung: Keine Angst, Gott geht mit!  

VORBEREITUNGEN

Tag und Anlass sind schwer, oder zumindest 

unangenehm. Es hilft, wenn du dir für diese Andacht 

bewusst einen Termin machst. Neben einem ruhigen 

Ort, kann eine Kerze helfen dich einzustimmen. Bibel 

und Gesangbuch sind wichtige Handwerkzeuge. Auch 

mit deinem Handy kannst du die Liedtexte googeln.

 

 „Herr Jesus, es ist Karfreitag und ich habe ein 

wenig Zeit mitgebracht. Bitte begegne du mir jetzt 

in dieser Andacht. Gib mir die Kraft dein Leiden 

und Sterben zu bedenken. Amen.“

 Lied: EG 91: „Herr, stärke mich“

 Berichte über Jesu Tod am Kreuz findest du in den 

4 Evangelien: Mt. 27,31-56; Mk. 15, 20-41; Lk. 

23,33-49; Joh. 19, 17-30

 

 

 Ohne Karfreitag gibt es kein Osterfest. 

Jesus hat gelitten und ist gestorben für dich 

und mich, damit er uns versichern kann:  

„Es ist vollbracht!“ (Joh. 19, 30)

 Die Botschaft des Karfreitags ist für uns Menschen 

überlebenswichtig. Gerade in den wunderlichen 

Zeiten der Pandemie dürfen wir Christinnen und 

Christen uns selbst und gegenseitig erinnern: Gott 

ist da! Jesus hat all dem, was uns belastet, was 

uns Angst macht und was uns lähmt, bereits etwas 

entgegen gesetzt. Gott meint es gut und Jesus 

hat es bewiesen: Alles wird gut sein. Bis dahin 

verspricht der Auferstandene selbst mit uns zu 

gehen: „Ich bin bei euch, alle Tage, bis an der Welt 

Ende.“ (Mt. 28, 20)

Lied: EG 85: „O Haupt voll Blut und Wunden“

 Dieser Liedtext ist nichts für schwache Nerven! 

 Es ist unangenehm, es kostet Kraft durch die Täler 

unseres Lebens zu gehen, aber in Wahrheit gibt 

es keinen Umweg und keine Abkürzung – nur 

wer Trauer und Leid zulässt, kann zu einer Freude 

und zu einem Frieden gelangen, die nicht nur 

aufgeschminkt sind. Diese Freude, diesen Frieden 

kann uns nur Gott selbst schenken. David betet in 

seinem berühmtesten Psalm: „Der Herr ist mein 

Hirte, mir wird nichts mangeln. (….) Und ob ich 

schon wanderte durchs finstere Tal, fürchte ich 

kein Unglück, denn du bist bei mir. (Psalm 23, 

1+4)

 Ich wünsche uns in allen Lebenslagen Davids 

Glauben und Zuversicht!

Stille

Nimm dir Zeit 

nachzudenken, 

teile deine 

Gedanken mit 

Jesus.

 Vielleicht ist es dir möglich und du kannst dein 

Nachdenken mit einem bewussten Spaziergang 

verbinden. Geh z.B. in den Wald, bitte Gott dich zu 

begleiten.

 Geh in deine Kirche. Sprich mit Gott. Lies einen 

Liedtext aus dem aufliegenden Gesangbuch, 

danke Jesus: Er hat all das für dich getan

 

 Berge mögen einstürzen und Hügel wanken, aber 

meine Liebe zu dir wird nie erschüttert, und mein 

Friedensbund mit dir wird niemals wanken. Das 

verspreche ich, der Herr, der dich liebt! (aus Jesaja 

54,10)

Bausteine für eine Hausandacht am Karfreitag
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Teil 1
Eine Oster-Andacht zu Hause
 

Ihr braucht dazu auf dem Tisch: 1) Duftöl, 2) eine Duft-

lampe mit einer Kerze, 3) Blumen oder einen Zweig mit 

Knospen in einer Vase, 4) für jeden bei der Andacht ein 

Osterei, 5) Eine Bibel

Sucht in der Bibel das Markusevangelium und lest Ka-

pitel 16, 1-8. Lest Vers für Vers (wenn ihr wollt, jeder der 

Reihe nach):

Nach Vers 1 nehmt das Duftöl und prüft, ob es gut 

riecht.  Wenn ja, tröpfelt etwas davon in die Duftlampe.

Nach Vers 2 zündet die Kerze in der Lampe an. Schaut 

aus dem Fenster und seht nach, ob die Sonne schon 

scheint. Schaut euch jetzt die Blumen oder die Knos-

pen des Zweiges in der Vase an. Sind  sie schon ge-

öffnet oder dauert es noch Minuten, Stunden oder gar 

Tage? 

Zu Vers 3 nehmt jeder das Ei in die Hand und wiegt es 

leicht hin und her. Ist es leichter als ein Stein? Versucht 

vorsichtig, das Ei möglichst gerade über den Tisch zu 

rollen. Haltet es aber fest, bevor es hinunter fällt. 

Lest Vers 4 und 5. Versucht euch, den jungen Mann 

mit dem weißen Gewand vorzustellen. Sprecht darüber.

Lest Vers 6 so, als ob ihr dieser Engel seid. Lasst auch 

eure Hände und euer Gesicht dazu sprechen. Probiert 

es ein paar Male, bis es wirklich gut gelingt. 

Lest jetzt Vers 7 und 8. Denkt darüber nach, ob ihr 

einen Menschen kennt, der in letzter Zeit traurig war. 

Überlegt, wie man ihm eine Freude machen könnte. 

Bastelt oder schreibt ihm oder ihr etwas.

Fällt euch ein mutmachendes (Oster)-Lied ein?  

Singt es jetzt! 

Zum Schluss sprecht diesen Ostergruß gemeinsam: 

Der Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaftig aufer-

standen! Halleluja! Jesus lebt! 

Teil 2
Ein Osterspaziergang 
 

Nun könnt ihr einem Menschen in eurer Nähe eine Freu-

de machen. Nehmt eure Bastelei oder die Karte, die ihr 

geschrieben habt und geht vor eure Haustür. Atmet ein 

paar Male tief durch. 

Was riecht ihr? Erzählt es euch. Geht etwas langsamer 

als sonst und achtet auf das, was ihr hört und seht: Wer 

hört einen Vogel singen? Wer entdeckt Blumen oder 

Insekten? Spürst du die warme Sonne auf der Haut? 

Bleibe offen für alle Sinneseindrücke und rede nicht zu 

viel. Danke Gott für seine Nähe, die du spürst.

Wenn ihr zur Tür des Menschen kommt, dem ihr eine 

Freude machen wollt, fragt euch, ob ihr mutig seid. 

Klärt, wer anläuten soll. 

Überlegt euch, ob ihr das Osterlied singen wollt, oder 

den Ostergruß noch einmal sprechen könnt. Und dann 

überreicht euer kleines Geschenk. 

Viel Freude dabei! Diese Osterandacht lässt sich auch 

ohne Kinder, sogar ganz alleine feiern.

Dankfried Kirsch
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Aus der Gemeinde -  
für die Gemeinde 

Das Gemeindeleben war in den vergangenen Wochen 

erneut vom Lockdown, der kurz nach Weihnachten in 

Kraft trat, bestimmt. Vom 8.12. bis zum 27.12.2020 

waren Gottesdienste wieder erlaubt, natürlich unter 

Einhaltung aller Vorschriften. 

Der Heilige Abend stellte eine besondere 

Herausforderung dar, deshalb wurde sowohl in Bad 

Aussee als auch in Bad Mitterndorf ein Gottesdienst im 

Freien geplant. 

Leider begann es im Laufe des 24.12. zu regnen, 

trotzdem wurde in Bad Mitterndorf am Gottesdienst vor 

der Kirche festgehalten. Pfarrer Beermann stand mit 

der Technik unter dem Vordach der Kirche, am Vorplatz 

strahlten zwei Schwedenfeuer etwas Licht und Wärme 

aus, auch leuchteten einige Laternen. 

Wegen des Ausbleibens der Urlaubsgäste zu 

Weihnachten 2020 hatten sich nur Einheimische 

versammelt. In Bad Aussee, wo leider kein Vordach 

die Technik vor dem Regen geschützt hätte, wurde der 

Gottesdienst in der Kirche abgehalten, der dank einer 

geschickten Sitzplatzverteilung doch den Vorschriften 

entsprach. 

Am Christtag fanden die Gottesdienste in der Kirche 

statt; am Silvesterabend durfte nur jeweils eine Andacht 

abgehalten werden. 

Nach dem Aussetzen der Gottesdienste bis zum 7. 

Februar 2021, wovon auch die beiden ökumenischen 

Gottesdienste betroffen waren, sollen nun wieder 

regelmäßig Gottesdienste stattfinden, sofern sich die 

Situation nicht wieder grundlegend verschlechtert. 

Vorläufig sind aber noch keine weiteren Veranstaltungen 

wie Senioren- oder Frauenkreis erlaubt (Stand: Anfang 

März 2021). 

Bitte immer auch auf die Homepage  

www.evang-stainach.at oder die aktuellen Aushänge in 

den Schaukästen achten!

Kirchenbeitrag

Im Frühjahr werden wieder die Vorschreibungen für die 

Kirchenbeiträge an die einzelnen Gemeindemitglieder 

ausgesendet, dazu bringen wir hier einige allgemeine 

Informationen.

Grundsätzlich ist jede(r) evangelische ChristIn mit Wohnsitz 

in Österreich ohne Rücksicht auf die Staatsbürgerschaft 

ab jenem Jahr, in dem er/sie das 20. Lebensjahr vollendet, 

kirchenbeitragspflichtig. Nicht kirchenbeitragspflichtig sind 

SchülerInnen, Lehrlinge, StudentInnen sowie Präsenz- und 

ZivildienerInnen (mit Nachweis).

Als Beitragsgrundlage dient das Jahreseinkommen des 

vorangegangenen Jahres. Die Höhe des Einkommens 

wird entweder durch Belege nachgewiesen oder von 

der Kirchenbeitragsstelle nach statistischen Werten 

geschätzt. Ebenso wird die Beitragsgrundlage durch 

Unterhaltsansprüche oder durch den Lebensaufwand des 

Vorjahres ermittelt. 1% dieser Beitragsgrundlage ergeben 

den Kirchenbeitrag; von diesem wird der Allgemeine 

Absetzbetrag von 44€ abgezogen.

Der Absetzbetrag für AlleinverdienerInnen beträgt 15€; 

das sind Personen, die gegenüber EhepartnerInnen eine 

Unterhaltspflicht haben.

Der Kinderabsetzbetrag je Kind beträgt 22€; für Kinder mit 

besonderen Bedürfnissen 44€.

Der Endbetrag (1% der Bemessungsgrundlage minus 

aller Absetzbeträge) bildet die Basis zur Berechnung der 

Gemeindeumlage. Diese beträgt in unserer Pfarrgemeinde 

15%. Beides zusammen ergibt die Summe des 

vorgeschriebenen Kirchenbeitrages, der bis zu 400€ im 

Bad Aussee – Stainach-Irdning
Evangelisches Pfarramt A.B.

Hugo-Cordignano-Promenade 208, 8990 Bad Aussee

www.evang-stainach.at

Pfarrer Dr. Meinhard Beermann T.: +43 / 699 / 18 87 76 06 

pg.aussee-stainach-irdning@evang.at

Sekretariat: Tel.: +43 / 0699 / 18 87 76 89

Kuratorin: DI Waltraud Hein T.: +43 / 664 /  51 41 352

Jahr von der Steuer absetzbar ist.

Da eine Erhöhung der Bemessungsgrundlage vom 

Finanzausschuss des Oberkirchenrates jährlich allen 

Pfarrgemeinden vorgeschrieben wird, bei der die tatsächlich 

nachgewiesenen Aktivbezüge und Pensionen mit einer 

geringeren prozentuellen Erhöhung belegt werden als die 

geschätzten Aktivbezüge und Pensionen, liegt es an jedem 

einzelnen Gemeindeglied, wie stark die Erhöhung seines 

Kirchenbeitrages ausfällt.

Grundsätzlich besteht in jedem Fall, wo eine Erhöhung 

ungerechtfertigt hoch erscheint, die Möglichkeit, sich an 

den Kirchenbeitragsbeauftragten der Pfarrgemeinde zu 

wenden, das ist unsere Sekretärin Frau Sarah Seebacher, 

Tel: 0699/18877689. Es wird immer versucht, eine passende 

Lösung für jeden Einzelfall zu finden! 

Bitte den Kirchenbeitrag nur mit dem dafür vorgesehenen 

Erlagschein auf das Kirchenbeitragskonto einzahlen, nicht 

mit anderen Erlagscheinen (wie z.B. für „Evangelisch im 

Salzkammergut“), dann ist es für uns äußerst mühsam, 

diese Geldbeträge auf anderen Konten zu finden! 

Gustav-Adolf-Verein Steiermark

Dieser Ausgabe wurde ein Erlagschein für den 

Gustav-Adolf-Verein der Steiermark beigelegt, das 

betrifft allerdings nur die Pfarrgemeinde Bad Aussee 

– Stainach-Irdning. Wir bitten für diese Institution 

jeden um eine Spende, der eine solche in diesen 

schwierigen Zeiten erübrigen kann. Der Gustav-Adolf-

Verein hilft Pfarrgemeinden bei größeren Bauvorhaben 

mit finanziellen Zuwendungen, wie das bei unserer 

Pfarrgemeinde schon bei der Sanierung der Fassade 

des Pfarrhauses in Bad Aussee geschehen ist. Da in 

den nächsten Jahren eine komplette Erneuerung des 

Kirchendaches der Jesuskirche geplant ist, die auch 

im Hinblick auf den Denkmalschutz eine große Summe 

Geld kosten wird, werden wir dann wieder die Hilfe des 

Gustav-Adolf-Vereines in Anspruch nehmen müssen. 

Vorankündigung Bibelgespräche
 

Frau Christl Dittrich und Frau Helga Schmalnauer 

werden wieder Bibelgespräche anbieten, die 

Termine stehen schon fest, das genaue Thema 

noch nicht. Jeweils am Freitag, den 18. und 25. 

Juni 2021 werden diese Abende um 19 Uhr im 

evangelischen Pfarrhaus in Bad Aussee stattfinden. 

Vorausschau Pfarrfest
 

Nach der Corona-bedingten Absage unseres Pfarrfestes 

im Vorjahr hoffen wir, dass es in diesem Jahr stattfinden 

kann. Der Termin ist Sonntag, der 27. Juni 2021, mit 

dem Gottesdienst um 10 Uhr. Wo wir diesen feiern, wird 

noch rechtzeitig bekannt gegeben. Da wir heuer 100 

Jahre eigenständige Pfarrgemeinde feiern, ist dieser 

Sonntag eine gute Gelegenheit für einen Familien-

Gottesdienst mit einem Rückblick, aber auch einem 

Blick in die Zukunft unserer Pfarrgemeinde. Bitte diesen 

Termin vormerken und kommen!

Gesegnete Ostern und ein schönes Frühjahr wünschen 

Pfarrer Meinhard Beermann und Kuratorin Waltraud 

Hein

Freud und Leid
 

Taufe: 

Pauline Royer-Binder

Verabschiedungen: 

Friedrich Aigner im 75. Lj.

Regelmäßige Veranstaltungen 
Seniorenkreis
 normalerweise 14-tägig, am Dienstag um 
 15:00 Uhr. Derzeit findet kein Seniorenkreis statt. 
 Sobald der Seniorenkreis wieder abgehalten werden 
 kann, wird das bekannt gegeben.

Ökumenischer Frauenkreis
 normalerweise am 3. Donnerstag im Monat. Auch
 dieser ist derzeit ausgesetzt. Sobald der 
 Frauenkreis wieder stattfinden kann, wird das 
 bekannt gegeben.

Besondere Gottesdienste in Bad Aussee

Palmsonntag: Bad Aussee: 9:00 Uhr, Bad Mitterndorf: 10:30 Uhr

Karfreitag: Bad Aussee: 9:00 Uhr, Bad Mitterndorf: 10:30 Uhr

Ostersonntag: Bad Aussee: 9:00 Uhr, Bad Mitterndorf: 10:30 Uhr
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Ein neues Gesicht im Pfarram.
Maria Lichtenegger stellt sich vor.
 

Hallo und griaß eng!

Mein Name ist Maria 

Lichtenegger, ich bin 29 Jahre 

alt und wohne mit meinem Mann 

Roland und meinen vier Kindern 

Romy, Gerd, Erik und Toni im 

schönen Posern. Dort haben wir 

eine kleine Landwirtschaft mit 

ein paar Ziegen und jeder Menge Bienen. 

Wer uns mehr auf Trab hält (Kinder, Ziegen oder 

Bienen), ist schwer zu sagen, aber es bereiten uns 

ALLE viel Freude. 

Einen wichtigen 

Bestandteil in meinem 

Leben nimmt auch 

unsere Kirche und 

der Glaube ein. Die 

schönsten Momente, 

wie meine Hochzeit 

oder die Taufen meiner 

Kinder, aber auch die 

traurigsten Momente, wie Abschied nehmen von lieben 

Menschen, habe ich in unserer Kirche erlebt.

Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit Wandern, 

Schwimmen, Schifahren, Tanzen, Turnen beim 

Turnverein, Musizieren bei der Bürgermusik – kurz 

gesagt, ich bin einfach gerne unterwegs SMILE-BEAM. 

Selbst würde ich mich als offenen, gelassenen und 

fröhlichen Menschen beschreiben. Auch meine Kinder 

stimmen mir dabei zu. Sätze wie: „Mama, du quatschst 

oiwai mid jedn“, „Mama, Gott sei Donk wiast du nid glei 

narrisch“ oder „Du bist so lustig!“ bekomme ich des 

Öfteren von ihnen zu hören.

Ich hoffe, dass genau diese Eigenschaften für die 

Tätigkeit als Pfarramtssekretärin gebraucht werden 

und freue mich auf meinen neuen Aufgabenbereich.

Große Impfaktion in unserem  
Alten- und Pflegeheim

Von links nach rechts: Gerald Pramesberger, Brigitte Hörhager, 
Christine Helmbacher, Peter Hillbrand, Petra Stieger, Dr. Angelika 
Mauel, Daniela Reiter, Dr. Sonja Gapp, Dr. Siegfried Reisenbichler, Dr. 
Stefan Waltl, Dr. Wolfgang Grassner, Dr. Ulrike Waltl, Claudia und Dr. 
Lothar Berkenhoff, Dr. Gerald Berger, Pfr. Günter Scheutz.

Seit März 2020 steht die Arbeits- und Lebenswelt in 

unserem Alten- und Pflegeheim Kopf. Seit einem Jahr 

stehen alle (BewohnerInnen und MitarbeiterInnen) 

wöchentlich vor neuen großen Herausforderungen. 

Eine riesige Herausforderung war auch die Bewältigung 

der Corona Schutzimpfung. Dazu könnte ich jetzt 

einen Roman schreiben und ich sehe vieles anderes, 

wie es medial dargestellt worden ist. Aber ich möchte 

eigentlich nur eines tun – mich bedanken. 

Bei all unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 

hier insbesondere bei Heimleiter Peter Hillbrand, 

Pflegedienstleitung Brigitte Pichler und unserer 

unermüdlichen Stütze Gerald Pramesberger. 

Bad Goisern
Evangelisches Pfarramt A.B.

Pfarrhausgasse 1, 4822 Bad Goisern

T.: +43 / 6135/ 8230 | goisern@evang.at

www.evangelisch-in-goisern.at

Besondere Gottesdienste in Bad Goisern

Siehe Ankündigungen im Text.

Bitte Gottesdienstplan auf unserer Homepage – www.evangelisch-in-goisern.at - beachten!
Es kann jederzeit kurzfristige Änderungen geben.

Ein großer Dank gilt auch unseren Ärzten (siehe Bild), die in 

sehr guter Zusammenarbeit und mit enormen Engagement 

die Impfung mit uns gemeinsam durchgeführt haben. 90% 

unserer BewohnerInnen und 50% unserer MitarbeiterInnen 

sind jetzt geschützt und dafür bin ich sehr dankbar.

Euer Günter Scheutz

Altenheim Besuchsdienst Schulung
Unsere Altenheimbewohner sind uns ein Herzensanliegen! Nach 

Monaten der Entbehrungen hoffen wir auf eine Zeit der Herzlichkeit 

und Nähe.

Als evangelische Pfarrgemeinde sind wir überzeugt, dass der 

Mensch mehr ist als nur ein funktionierender Körper. Wir sind 

fühlende, denkende, geistliche Menschen mit Herz, eine lebendige 

Seele zur Gemeinschaft geschaffen.

ist das Motto unseres Altenheim Besuchsdienstes. Wir bieten von 

15. bis 16. Mai von 14:00 -17:00 Uhr eine Schulung an.

Dich erwartet:

• alltagsnahe Seelsorge zum Anwenden

• gemeinsamer Austausch bei Kaffee und Kuchen

• medizinisches Fachwissen rund ums Älterwerden

Herzliche Einladung an alle am Thema und/oder Besuchsdienst 

Interessierten.

Um Anmeldung wird gebeten im Pfarrhaus (06135/8230) oder bei 

Vikar Benjamin Pölzleitner (0660/6277077)

Ostern – Glaube und Hoffnung für die 
ganze Familie
Herzliche Einladung in dieser Osterzeit die Mitte zu suchen: 

die Mitte unseres Glaubens und die persönliche Mitte – in 

und um das Ostergeschehen. Palmsonntag „Jung und Alt“ 

Konfirmandengottesdienst ab 9:00 Uhr

• Gründonnerstag 19:30 Uhr

• Karfreitagsgottesdienst 9:00 Uhr

• Karfreitagsandacht 14:00 Uhr

• Ostersonntag 9:00 Uhr

• Ostermontag 9:00 Uhr

Ob live oder per Stream alle Infos unter: 

evangelisch-in-goisern.at

„Glaubens- und Lebensfreude im Jung und Alt Gottesdienst 

- Faschingsonntag“

Freud und Leid
Verabschiedungen:

Josefa Kain im 94. Lj.

Peter Musler im 65. Lj.

Gertraud Gaisbauer im 75. Lj.

Johann Schmaranzer im 84. Lj.

Anna Pfandl im 85. Lj.

Ludwig Lichtenegger im 59. Lj.

Franz Schilcher im 82. Lj.

Margarete Hubner im 86. Lj.

Andreas Kaar im 49. Lj.

Hedwig Pomberger im 99. Lj.

Leopoldine Schittenhelm im 90. Lj.

Dr. Werner Reisner im 80. Lj.

Micheal Schilcher im 32. Lj.

Pfarrer Mag. Günter Scheutz

Kontakt: +43/699/ 18 87 74 64 | guenter.scheutz@gmx.at

Vikar Benjamin Pölzleitner

Kontakt: +43/660/ 62 77 077 | benjamin.poelzleitner@evang.at
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Liebe Gemeindemitglieder
Nachdem wir hoffentlich die Coronalockdowns

hinter uns haben, ist es Zeit für einen Neuanfang.

So wie Jesus aus dem Totenreich siegreich in die

Welt kommt, so dürfen wir ins Schöne, Helle und

Lebendige blicken.

Leider steht vor dem Schönen oft das Leid.

Ich möchte Sie alle einladen mit Jesus durch die

Karwoche mitzugehen!

Vom Palmsonntag bis Ostersonntag, vom

Hochjubeln über den Tod bis zur Auferstehung.

Gottestdienste zur Osterzeit

Palmsonntag, 28.3. 9:30 Uhr

Bad Ischl Gottesdienst

Hochjubeln

Jesus kommt nach Jerusalem, und die Menge begrüßt ihn 

frenetisch. Das sind die gleichen Menschen die

am Karfreitag „Kreuzige ihn!“ rufen werden.

Ich liebe dich, solange du mir das gibts, was ich von dir will 

– aber wehe … ist das Motiv dieses Tages.

Karmontag, 29.3. 19:00 Uhr Bad Ischl Andacht

Die Verschwörung

Die Gegner versammeln sich. Dieser Jesus ist ein Ärgernis, 

er muss weg, notfalls bringen wir in halt um!

Vielleicht haben Sie das schon erlebt? Man möchte nur das 

Beste, und im Hintergrund verschwören sich ein

paar Menschen – damals das Kreuz, heute Mobbing, bis 

jemand aufgibt.

Kardienstag, 30.3. 19:00 Uhr Bad Ischl Andacht

Noch ein Jahr

Gott hat Geduld! Das Gleichnis vom Feigenbaum, der keine 

Früchte bringt. Er soll gefällt werden, aber der

Gärtner bittet noch um ein Jahr!

Uns sollte immer klar sein, dass wir nur aus der Geduld 

Gottes leben!

Karmittwoch, 31.3. 19:00 Uhr Bad Ischl Andacht und 

Salbungsfeier - Die Salbung in Betanien

In der ganzen Karwoche hat Jesus genau einen guten Tag: 

Eine unbekannte Frau kommt zu ihm, und salbt

ihn, tut ihm Gutes, will nichts von ihm, sondern beschenkt 

ihn.

In diesem Gottesdienst bekommt jeder Besucher ein wenig 

duftendes Öl geschenkt.

Gründonnerstag, 1.4. 19:00 Uhr Das Abendmahl

Jesus zerreißt sich, damit wir Anteil am Reich Gottes 

bekommen. Wie wir diesen Gottesdienst feiern werden, 

hängt auch von den Coronabestimmungen ab, auf jeden 

Fall, werden wir Teile der jüdischen Passahliturgie feiern, so 

wie es Jesus selbst getan hat.

Karfreitag, 2.4. 9:30 und 19:00 Uhr  Bad Ischl, 15:00 

Uhr in St. Wolfgang

Die Ermordung Jesu, das Opfer Jesu für alle, damit es 

keine Opfer und keine Strafe mehr geben muss.

Musik in Bad Isch: Orgel und Streichertrio Werke von Henry 

Purcell und Antonio Vivaldi

Karsamstag, 3.4. 19:00 Uhr Bad Ischl

Jesus bei den Toten! „Hinabgestiegen in das Reich 

des Todes“

Der Tag, an den niemand denkt – was tut Jesus, wenn er 

die Toten besucht, oder vielleicht sogar das, was in

uns verstorben ist? Ein ganz ruhiger Gottesdienst, in dem 

wir üben wollen, Jesus alles zu überlassen und

Gott seine Wunder tun zu lassen. Musik des Gottesdienstes: 

Arvo Pärt „Spiegel im Spiegel“ Orgel und Violine

Ostersonntag, 4.4. 9:30 Bad Ischl, 10:30 St. Wolfgang

Die Auferstehung

Wenn Gott den Tod besiegt und wir das Leben geschenkt 

bekommen!

Der wunderbarste Tag überhaupt, den wir als 

Familiengottesdienst feiern, mit Ostereier suchen für die

Kinder und einem Teil im Gottesdienst für die Kinder und 

(jungen) Familien.

Musik des Gottesdienstes: Barockmusik, Orgel und Violine

Warum so viele Gottesdienste? Warum jeden Tag? Ganz 

einfach: Mit Jesus durch die Karwoche zu gehen,

bedeutet unmittelbares Erleben der Verzweiflung und der 

Rettung. Es ist Reinigung von den Sünden, die an

uns begangen wurden. Es ist das Erlebnis der Rettung! 

Seien Sie alle dazu eingeladen.

 

Vorstellung Veronika Houdek
 

Jenen unter euch, die 

mich noch nicht kennen, 

möchte ich mich kurz 

vorstellen:

Mein Name ist Veronika 

Houdek, ich bin 42 

Jahre alt und habe mit 

14.12.2020 das Amt 

der Kuratorin der evang. 

Pfarrgemeinde Bad Ischl 

übernommen.

Als Mitglied des Presbyteriums wurden mir bislang

bauliche Angelegenheiten übertragen, ebenso wie die

Gestaltung des Gartens und Reparaturen das Gebäude

und die Wohnungen betreffend.

Sechs Jahren lebe ich nunmehr mit meiner Familie im

evangelischen Pfarramt, im 1.Stock und bin stolze

Mutter von zwei Jungs, im Alter von zwölf und 16

Jahren.

Als ehemals gelernte Krankenschwester arbeite ich

nun schon seit einigen Jahren in unserem Familienbetrieb, 

im Bereich der Elektrotechnik und Elektronik, sowohl im 

Außen-, als auch im Innendienst mit.

Meine neue Aufgabe in unserer Gemeinde sehe ich als 

Chance und Herausforderung an, Neues zu

kreieren und auch Altes beizubehalten, um ein gutes und 

freundliches Miteinander im Sinne Jesu

Christi leben zu können.  

 

 

Es wird heller!

Wenn Christus aus dem 

Grab hervorkommt, dann 

geht das Licht des Lebens 

über allen Menschen auf.

Wir haben mit dem Ende 

der Lockdowns die gleiche

Hoffnung: endlich wieder 

uneingeschränktes Leben!

Vom Leid zum Leben — dies 

in vielen Andachten und

Gottesdiensten der Kar-

woche zu erleben, dazu 

lade ich herzlich ein. 

Auf der gegenüberliegenden 

Seite sehen Sie das 

reichhaltige Angebot. 

Glaube bringt etwas im 

Leben, ein erstes Stück 

Heilung – vor allem 

psychische Heilung.

Das Dunkle und Verletzende 

hinter sich lassen, verlangt aber auch, sich zuerst dem 

Dunklen zu stellen. Auch dazu sind Sie alle herzlich 

eingeladen.

Ein Stück Licht für mich ist die hervorragende

Zusammenarbeit mit Veronika Houdek! Nicht nur, dass

wir uns jeden Tag austauschen, Probleme bereden und oft

lösen, sondern es ist ihre zutiefst christliche und

menschenfreundliche Art, die unsere Gemeinde sicher

weiterbringen wird.

Sich dem Licht zu öffnen, Freundlichkeit zu leben, das

Leben selbst zu feiern, Befreiung zu erleben, das ist

Karwoche und Ostren! Ihr Pfarrer Hans Spiegl.

 

Bad Ischl
Evangelisches Pfarramt

Bahnhofstraße 5, 4820 Bad Ischl

T.: +43 / 591517 / 41 402 | pg.bad_ischl@evang.at

www.evangbadischl.at

Pfarrer Mag. Hans Spiegl | T.: +43 / 0676 / 72 66 700

Pfarrbüro Margit Schiendorfer | Di. 08:30 - 11:30 Uhr

Besondere Gottesdienste in Bad Ischl

Bitte auch Gottesdienstplan auf unserer Homepage – www.evangbadischl.at/termine – beachten!
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Von Türen und Fenstern… 
„FENSTER SIND DIE AUGEN AM HAUS,

ZEIGEN, WER DARINNEN WOHNT.

SCHAUT EIN NETTES GESICHT HERAUS,

HAT SICH DAS VORBEISCHAUN GELOHNT!“

So beginnt ein Gedicht, welches mich zum Nachden-

ken brachte: Viele Türen sind derzeit verschlossen: 

Manche „laut Verordnung“! Das stimmt mich traurig. 

ABER, plötzlich tun sich andere Türen auf – Fenster! 

Aus Fenster wird Essen hinausgegeben – „To Go“. 

Aus Fenster werden Pakete und Briefe entgegenge-

nommen. 

So manches wird am Fenster abgeholt. Geschenke, 

Karten, Blumen, Süßigkeiten, … werden am Fenster 

abgegeben – Licht kommt herein! So auch bei uns im 

Brigittaheim!

Dennoch fehlen uns die Kontakte mit EUCH sehr. Wir 

freuen uns auf ein Wiedersehen, auf eure Besuche, 

auf gemeinsame Gespräche, auf das gemeinsam 

Feiern und das gemeinsame Lachen, …  so manches 

aber geht auch am Gartentürl, Balkon, Telefon ODER 

Fenster!

Wir hoffen, bald unsere Türen wieder öffnen zu können 

und zu dürfen - FÜR DICH, - FÜR MICH, - FÜR UNS 

ALLE!

Herzlichen Dank für die vielen FENSTER-Begegnungen 

mit EUCH! A.N.

Fensterbasteleien und Stationen an Heilig Abend

Auch der Kindergottesdienst musste die letzten Monate 

meistens ins Netz ausweichen. Vorteil: Familien können 

die Feier individuell und flexibel miteinander gestalten, 

denn Katharina Kirchenmaus und das Ki-Go-Team 

kommen über Handy und Bildschirm direkt zu euch 

nach Hause!

Wir sind von 

euren positiven 

Rückme ldungen 

überwältigt und 

freuen uns, dass 

ihr immer so treu 

dabei seid! Danke 

auch, dass so 

viele von euch bei 

unseren Aktionen 

mitmachen! So 

konnten wir mit 

eurer Hilfe die 

Fenster unseres 

Brigittaheims mit 

bunten Basteleien weihnachtlich schmücken – oder 

auf Whatsapp eine online-Faschingsparade gestalten!

Mit den wärmeren Temperaturen hoffen wir allerdings 

darauf, dass wir in den nächsten Monaten wieder 

‚live‘ Kindergottesdienst miteinander feiern können… 

Herzliche Einladung dazu – jeden 1. Sonntag im Monat 

um 9:00Uhr bei der evangelischen Kirche! E.E.

Feste feiern - Fenster in die ersehnte Normalität

Dank viel Herzblut, Kreativität und Engagement unseres 

Personals –ihr seid einfach die Besten!

„CARAMBA-CARACHO-WINTERSPORT IM BRI-

GITTAHEIM“ hieß es heuer beim Fasching! Es war trotz 

Corona ein lustiger Nachmittag …

Ostern, das geöffnete Fenster

Fenster sind in Pandemie-Zeiten also die neuen 

Türen geworden... Sie werden zur Durchreiche, zum 

Gosau

Austauschplatz, zur

Verbindungsmöglichkeit. 

Wer hätte das gedacht. 

Vieles das heute ganz 

normal geworden ist, 

konnten wir uns vor etwas 

mehr als einem Jahr nicht 

einmal im Traum vorstellen. Eigentlich ist das wie mit 

Ostern. Wer hätte gedacht, dass Gott selbst bereit 

ist, alle Schulden zu begleichen, die wir Menschen 

angehäuft hatten?! Jesus hat mit seinem Tod am Kreuz 

alles Scheitern getragen, alles Zerbrochene repariert 

und alle Fehler ausradiert. Plötzlich gibt es wieder eine 

Verbindungsmöglichkeit zwischen den Menschen und 

Gott – und zwar ganz anders als erwartet: ein offenes 

Fenster zum Himmel nur durch Vertrauen. Was für 

eine Hoffnung! Das ist Ostern: Der Herr ist wahrhaftig 

auferstanden, halleluja! E.E.

Luftaustausch
So schnell vergehen 

9 Monate und es ist 

schon wieder Zeit uns 

zu bedanken und zu 

verabschieden! Danke 

Kevin (Posch, Bärbach 

Helga) für deinen 

vielseitigen Einsatz 

im Brigittaheim und 

rundherum. Neben der Tischlerei kannst du jetzt 

auch definitiv Erfahrungen als Elektriker, Hauswart, 

Botenfahrer, Küchenhilfe, Wasserer, Schlüsseldienst, 

Psychologe, Straßler, u.v.m. zu deinem Lebenslauf 

hinzufügen. Für deine Zukunft wünschen wir dir alles 

Gute und Gottes Segen!

Der eine geht, der andere kommt. Neu in unserem Team 

ist Patrick Derfler. Der gelernte Fliesenleger, welcher 

als Fernfahrer tätig ist und aus Bad Ischl stammt, wird 

uns bis in den Sommer hinein tatkräftig unterstützen. 

Schön, dass du bei uns bist!

Wäre der Zivildienst bei uns im Brigittaheim auch etwas 

für dich oder einem Bekannten von dir?! Für nähere 

Infos wende dich bitte an Heimleiter Peter Spielbüchler

Evangelisches Pfarramt A.B.

Kirchenstraße 21, 4824 Gosau

T.: +43 / 6136 / 8209 | pg.gosau@evang.at

www.evangosau.at

Pfarrerin Mag.a Esther Eder

Kontakt: +43 / 699 / 188 77 498  | esther.eder@evang.at

Sprechstunde und Besuche: nach Vereinbarung

Besondere Gottesdienste in Gosau

Siehe grauer Balken rechts unten.

Weitere Termine auf unserer Webseite www.evangosau.at

Wunderbar versorgt…
Wir sind überwältigt und bedanken uns bei allen, die 

uns zusätzlich zum jährlich zu leistenden solidari-

schen (Kirchen-)Beitrag eine weitere Spende zukom-

men ließen. In diesen nicht zuletzt auch finanziell 

herausfordernden Zeiten hebt sich der außerordentli-

che Zusammenhalt unserer Kirchengemeindeglieder 

auch auf diese Weise hervor. Ein herzliches ‚Vergelt‘s 

Gott!‘ all jenen, die uns durch ihr Gebet und ihre 

Spenden so treu unterstützen!

Hinweis/Angebot
• In der Kirche liegen immer aktuelle Lesepredigten 

zum Verteilen und selber feiern auf!

• Unsere Gottesdienste gibt es auf unserer Homepage 

www.evangosau.at auch zum Nachhören! Sie werden 

jeweils ab dem darauffolgenden Arbeitstag online-

gestellt

Freud und Leid
Verabschiedungen:

Elisabeth Sams, im 83. Lj.

Dora Attwenger, im 83. Lj.

Gottesdienste rund um Ostern
Do, 01.04. Gründonnerstag Abendandacht, 19:00 

Uhr

Fr, 02.04. Karfreitag mit Kindergottesdienst

So, 04.04. Ostersonntag mit Kindergottesdienst

Mo, 05.04. Ostermontag, Radiogottesdienst mit Bi-

schof Chalupka, 09:30 Uhr

So, 23.05. Pfingsten, 09:00 Uhr und Konfirmanden-

Präsentation, 14:00 Uhr

Mo, 24.05. Pfingstmontag, Konfirmation

Mit Vorbehalt… nähere Infos auf unserer Homepage!
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Wir feiern Ostern
In diesen Tagen möchten 

wir herzlich einladen, 

das Auferstehungsfest 

unseres Herrn Jesus 

Christus von Herzen 

und mit Freude zu feiern. 

Unser Glaube lebt 

und braucht auch die 

sichtbare Gemeinschaft 

der Glaubenden in 

unseren Orten Hallstatt 

und Obertraun. 

Deshalb laden wir 

herzlich ein zu unseren 

Gottesdiensten und 

Aktivitäten, aber bitten 

auch um Mithilfe bei 

unseren Bauvorhaben. Nachdem wir wohl noch 

einige Zeit unsere Gottesdienste und Veranstaltungen 

an die Covid-19-Regeln anpassen müssen, wollen 

wir verstärkt und besonders bei schönem Wetter 

unter freiem Himmel die Gemeinschaft genießen. Die 

Karwoche beginnen wir wie gewohnt ökumenisch am 

Palmsonntag in Hallstatt auf dem Marktplatz und in 

Obertraun auf dem Kirchenplatz. 

Für unsere Familien gibt es wieder Ferien-Bibel-Tage 

(FBI-Rallye – siehe rechte Seite) am Mittwoch und 

Donnerstag vor Ostern mit dem abschließenden 

Familiengottesdienst zum Gründonnerstag in 

Obertraun. 

Den Karfreitag werden wir in Obertraun am Platz vorm 

Bethaus um 8.30 Uhr feiern (mit Kindergottesdienst) 

und in der Christuskirche Hallstatt um 10.15 Uhr. 

Ostern gibt es einen Shuttle-Dienst von Obertraun 

nach Hallstatt (Anmeldung bei Egon Ambach), damit 

wir als Gemeinde aus beiden Orten auch gemeinsam 

Gottesdienst feiern. 

Ein besonderes Angebot erwartet uns am Sonntag, 25. 

April: Die offene Kirche mit Stationen für Familien und 

Neugierige (siehe rechte Seite). Falls wegen geänderter 

Covid-Gesetze manches anders als geplant kommt, 

hoffen wir, dass euch die Information rechtzeitig erreicht. 

Bleibt behütet und bewahrt durch Jesus Christus.

Restauration der Nordfassade
Im April beginnen voraussichtlich die 

Restaurationsarbeiten an der Nordfassade unserer 

Christuskirche. In bewährter Weise wird dies auch 

wieder die Firma Reichl durchführen. Es ist dies der 3. 

Bauabschnitt nach der Westfassade (2017) und dem 

Turm (2019).

Die Arbeiten haben wir im Frühling geplant, weil dann 

zum Aushärten im Sommer genug Zeit ist. 

Die Nordfassade bekommt natürlich keine Sonne 

ab! Obwohl dies eine „kleine“ Fläche ist, rechnen wir 

mit Gesamtkosten von 45.000 Euro inklusive Gerüst, 

Maler, Dachdecker und Baufirma! Denkmalamt und 

Kulturabteilung des Landes Oberösterreich haben 

wieder ihre Unterstützung im üblichen Rahmen 

zugesagt!

Da wir 2020 coronabedingt keine Veranstaltungen 

durchführen konnten, sind uns viele Einnahmen 

ausgefallen. Wir werden uns daher erlauben, euch/Sie 

im Frühsommer um eine Spende zu bitten. Schon jetzt 

danken wir für jede Unterstützung!

Für das Presbyterium

Kurator Johannes Pilz und Pfarrer Dankfried Kirsch

Einladung zur 1. FBI-Rallye der EJ 
Hall-O
Das heißt: Viele Familien machen sich auf den Weg, 

eingebettet in der Gemeinschaft der EJ Hall-O 

(Evangelische Jugend). Wir finden mit Hilfe von Detektiv 

Pfeife heraus, was die Jesusleute so treiben.

Am 31. 3. und 1. 4. 2021 (Mittwoch + Donnerstag) 

in Hallstatt und Obertraun

Uhrzeit: 9:00 – 13:00 Uhr

Alter: 5 – 99 Jahre, die Lust haben, den Jesusleuten 

auf der Spur zu sein

Kosten: 16 Euro pro Kind. Unter 6 Jahren frei.

Was wird los sein? Mit Hilfe von Schatzkarte, QR-Codes 

und Smartphone Bibelgeschichten und Lieder hören, 

zum Jausnen eingeladen werden, Basteltipps erhalten, 

Entdecken, Spielen und am 1.4. (Gründonnerstag) 

einen Gottesdienst um 19:00 gemeinsam feiern.

Anmeldung bis 24.3. bei Ines Moder: 

i.moder@leichtfrei.at 

Fragen beantworte ich auch gerne telefonisch 

0680/2376014.

Wir freuen uns auf euch!

Ines und euer FBI-Rallye-Team.

„OFFENE Kirche“ - Gebet
Herzliche Einladung, unsere Kirche und unser Bethaus 

als Orte des gemeinsamen Nachdenkens und Betens 

einmal anders zu erleben. Verschiedene Stationen 

bieten Zeit und Raum an, Fragen des Glaubens zu 

durchdenken und zu erleben und gestärkt in den 

Alltag zurückzukehren. Man kann allein oder in der 

Familie oder in einer kleinen Gruppe die Stationen 

besuchen und dort verweilen, so lange man möchte. 

Wann? Am Sonntag, 25.4.2021 zwischen 9:00 – 

11:30 Uhr 

Wo? In der Evangelischen Christuskirche Hallstatt und 

im Bethaus Obertraun

Wer?  Junge und Alte, Kleine und Große, Buben und 

Mädchen, Männer und Frauen. 

Im Glaubenssackerl können Glaubensimpulse für 

zwischendurch mit nach Hause genommen werden.

Wir freuen uns auf euch!

Dankfried, Ines und Team

Freud und Leid
Verabschiedungen

Tamara Hinterer, Hallstatt (65. Lj.)

Margarethe Schilcher, Obertraun (83. Lj.)

Hallstatt/Obertraun
Evangelisches Pfarramt

Oberer Marktplatz 167, 4830 Hallstatt

hallstatt@evang.at

www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at

Besondere Gottesdienste in Hallstatt/Obertraun
Gründonnerstag 1.4.: Obertraun 19:00 Uhr Familiengottesdienst
Karfreitag 2.4.: Obertraun 8:30 Uhr (mit Kindergottesdienst) Hallstatt 10:15 Uhr  
Ostersonntag 4.4.: Hallstatt 10:15 Uhr
 
Bitte den Gottesdienstplan beachten: www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

Pfarrer Mag. Dankfried Kirsch | Tel.: +43 / 699 / 18 87 84 96 

Sprechstunde nach Vereinbarung

Kurator Johannes Pilz | Tel.: +43 / 6134 / 84 14

Gemeindepädagogin Ines Moder | Tel.: +43 / 680 / 23 76 014
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Kinder- & Jugendarbeit 
                  & Ausblick

Zoom, zoom, zoom, - Bienchen zoom herum. Viel-

leicht wäre das die passendere Schreibweise in diesen 

Tagen. Ich hätte nie gedacht, dass einmal 'zoom-Mee-

tings' und 'Video-treffen' einen großen Teil meiner Arbeit 

ausmachen würden -so kann man sich täuschen. Heute 

sage ich: „Lieber mühsam online, als ganz offline“. Ich 

habe entdeckt, dass Online Angebote tolle Möglichkei-

ten sein können, immer wieder einzelne junge Leute an-

zusprechen und Abendprogramme mit ganzen Gruppen 

(z.B. Teeniekreis, Konfi-Gruppe) zu erleben. Ende Jän-

ner wurde ich sogar durch drei gesegnete Zoom-Treffen 

an einem Wochenende regelrecht ermutigt, damit weiter 

zu machen. Alle drei online-Treffen waren von Anfang an 

von Lockerheit und am Ende von Dankbarkeit geprägt, 

so dass ich danach erfreut und zufrieden „offline“ war. 

Wie wär`s, wenn wir immer wieder für Kinder, Teenager 

und Jugendliche, die in besonderer Weise körperlich 

und emotional unter den Folgen dieser Pandemie lei-

den, beten?

M.R.

BAD GOISERN: 

Das gibt’s Neues: KiGo – Online!

Weil unsere Kindergot-

tesdienste „analog“ noch 

nicht möglich sind, gibt es 

seit Ende Januar diesen 

Jahres ein Online-Ange-

bot.

Nach dem Motto „mit 

Kindern für Kinder“ wird 

2-wöchentlich ein kleines 

Video gedreht. Dabei schlüpfen Geschwister auch im-

mer wieder in die Rollen biblischer Geschichten. Danke 

den Mitwirkenden und dem Kindergottesdienst-Team 

für den ehrenamtlichen „Online-Einsatz“!

Sei dabei!

2-wöchentlich an Samstagen & Sonntagen

unter www.evangelisch-in-goisern.at/kigo-online.html 

Nächster Termin: 27./28. März

Der Palmsonntag-Gottesdienst um 9.00 Uhr wird für 

Jung & Alt, Groß & Klein gestaltet werden. J.A.

GOSAU

Zu Weihnachten haben sich das KiGo-Team und das 

Team rund um die 

Erlebnisnachmittage 

viele verschiedene 

Stationen rund um 

unsere Kirchen aus-

gedacht. Mit tatkräf-

tiger Unterstützung 

von Katharina Kir-

chenmaus und ihren 

Freunden wurde es 

trotz Regen und Pan-

demie für viele Familien ein erlebtes Weihnachten! Die 

Fortsetzung ist auf jeden Fall in Planung!

Was? Wann? Wo? … Die nächsten Termine

GOSAU

Termine der hoffentlich wieder möglichen KiGos rund um 

Karfreitag und Ostern findest du auf unserer HP oder an 

den Anschlagtafeln im Ort! 

HALLSTATT-OBERTRAUN:

Einladung zur 1. FBI-Rallye der 

EJ Hall-O! 

Das heißt es gibt eine Ferien-

Bibel-Rallye: Familien machen 

sich auf den Weg, eingebettet 

in der Gemeinschaft der Evan-

gelischen Jugend und finden 

mit Hilfe von Detektiv Pfei-

fe selbstständig heraus, was die Jesusleute so treiben. 

(mehr Info S.15)

Datum: 31.3. und 1.4. 2021 

Uhrzeit: 9:00 – 13:00Uhr

Orte: Hallstatt und Obertraun 

Alter: 5 – 99 Jahre, also alle, die Lust haben den Jesus-

leuten auf der Spur zu sein…

Kostenbeitrag: 16 Euro pro Kind ab 6 Jahren, unter 6 

Jahre frei

Anmeldung bis 24.03.: i.moder@leichtfrei.at. Fragen 

beantworte ich euch gerne telefonisch 0680/2376014.

Wir freuen uns auf euch! Ines und Euer FBI-Rallye Team

Herzliche Einladung!

Wann: 25. 04. 2021 von 9:00 

– 11:30 Uhr

Wo: Evangelische Christuskir-

che Hallstatt, Bethaus Ober-

traun

Wer: Junge und Alte, Kleine 

und Große, Buben und Mäd-

chen, Männer und Frauen. Wir 

freuen uns auf euch! Dankfried, Ines und Team

Ausblick SOMMER

BAD GOISERN: 

In Planung & Durchführung, wenn es die Situation zulässt!

8.8. – 14.8. 2021: Jungscharlager Großgmain (Salzburg) 

für Kinder ab (nach) der 3. Klasse Volksschule bis 3. Klas-

se MS/Gym.

23.8. – 27.8. 2021: Erlebniswoche für alle Kinder von 5 

bis 10 Jahren.

Details folgen, u.a. auf unserer Homepage & im 

Ferienpass Bad Goisern

 
Rückblick

Sonntag, 29.8.: Gottesdienst für Jung & Alt, Abschluss 

der Erlebniswoche

Reif für ein Sommer-Abenteuer?!

Dann ist ein Camping-Urlaub eventuell genau das richtige 

für dich…

Seit 17 Jahren ist ein BLB-Team jeden Sommer am Cam-

pingplatz am Ossiachersee mit einem christlichen Kinder- 

und Jugendprogramm. Jetzt träumt das Team von einem 

neuen kibi-Ferientreff-Dorf.

Matze berichtet: „Die (zum Teil 40 Jahre) alten und immer 

wieder reparierten Wohnwägen sind allesamt nicht mehr 

dicht, innen feucht und teilweise schimmelig. Diese Mit-

arbeiterunterkünfte entsprechen nicht der Wertschätzung, 

die wir unseren ehrenamtlichen Helfern entgegenbringen 

möchten. Auch die Außenwirkung lässt zu wünschen üb-

rig. 

Letzten Sommer hat uns unsere „Camping-Oma“ Renate 

auf die Idee vom Schweizer Kollegen Peter Egli hingewie-

sen. Er hat für sein Freizeitzentrum Bauwägen zu Wohn-

quartieren umgebaut. Ein befreundeter Tischler & versier-

ter Camper hilft uns bei der Inneneinrichtung. Unser Plan 

wäre, im Frühjahr den ersten Bauwagen anzuschaffen und 

auszubauen, um eigene Erfahrungen beim Campingein-

satz damit zu machen. Unser Ziel ist es, dass wir 2022 mit 

einem neuen kibi-Ferientreff-Dorf durchstarten könnten.“ 

Für mehr Informationen oder um zu erfahren wie du unse-

re Vision unterstützen kannst:

https://www.bibellesebund.at/kibi-ferientreff.html
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Bad Aussee – Bad Mitterndorf  
Bad Aussee in der Jesuskirche

jeden Sonntag um 9:00 Uhr

Bad Mitterndorf in der Kreuzkirche

ab Palmsonntag wieder jeden Sonntag 10:30 Uhr 

Weitere Gottesdienste auf Seite 7.

Bad Goisern
Alle Gottesdienste finden in unserer Kirche mit Vorbehalt statt. 

Bitte auch Gottesdienstplan auf unserer Homepage  

www.evangelisch-in-goisern.at beachten!
Es kann jederzeit kurzfristige Änderungen geben.

Weitere Gottesdienste auf Seite 9.

Bad Ischl / St. Wolfgang
Bad Ischl, Friedenskirche jeden Feiertag um 9:30 Uhr 

zusätzlich in der Karwoche von Montag bis Samstag um 

19:00 Uhr.

St. Wolfgang: Karfreitag um 15:00 Uhr und Ostersonn-

tag um 10:30 Uhr Gottesdienst.

Meditationsgottesdienst um 19:00 Uhr im  

Gemeindesaal am 25. 4., 30.5. und 26. 6.

Aktuelle Gottesdienst- und Termininformation unter 
www.evangbadischl.at/termine

Weitere Gottesdienste auf Seite 11.

Gosau 
Jeden Sonntag um 09:00 Uhr

1. So. im Monat: Kindergottesdienst

Letzter So. im Monat: Abendmahl

Weitere Gottesdienste auf Seite 13.

Hallstatt / Obertraun 
Sonntags-Gottesdienste vierzehntägig am gleichen Sonn-

tag in der Christuskirche Hallstatt um 10:15 Uhr und im 

Bethaus Obertraun um 9:00 Uhr. 

1.4. Gründonnerstag: 

19:00 Uhr Obertraun, Familiengottesdienst

2.4. Karfreitag: 

8:30 Uhr Obertraun (+ Kindergottesdienst); 

10:15 Uhr Hallstatt

Bitte Gottesdienstplan im Schaukasten oder unter 

www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at beachten.  

Weitere Gottesdienste auf Seite 15.

Unsere Gottesdienste
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